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Das Auftreten vor der Klasse steht im

Referendariat nicht auf dem Stundenplan.

Die Fähigkeit, vor einer Gruppe frei und

überzeugend zu sprechen, ist aber ein
wesentlicher Baustein des Lehrens.

In dieser Beilage finden Sie Übungen,

mit denen Sie allein oder mit Kolleginnen

und Kollegen gezielt Stimme, Mimik und
Gestik trainieren können.

Das Wichtigste ist aber: Bleiben Sie

authentisch! Der Rest ist Übung.
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